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Drucksache 7/1687 

14. 02.74 


Sachgebiet 613 


Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlägen der EG-Kommission für 


1. eine Verordnung über die zeitweiiige und teilweise Aussetzung der autonomen Zollsätze des 
Gemeinsamen Zolltarifs für Bitterorangen der Tarifstelle ex 08.02 A II a) und b) sowie für 
Safran, weder gemahlen noch sonst zerkleinert der Tarifstelle 09.10 C I 

— Drucksache 7/1369 — 


2. eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für andere Gewebe aus Baumwolle, der Tarifnummer 55.09 des Gemeinsamen Zolltarifs, 
mit Ursprung in Spanien 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für bestimmte in Spanien raffinierte Erdölerzeugnisse des Kapitels 27 des Gemeinsamen 
Zolltarifs 

— Drucksache 7/1418 — 


3. eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung von Gemeinschaftszollkon- 
tingenten für Sherry-Weine der Tarifstelle ex 22.05 des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ursprung 
in Spanien 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkon- 
gents für Malaga-Weine der Tarifstelle ex 22.05 des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ursprung in 
Spanien 

eine Verordnung über die Eröffnung. Aufteilung und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkon- 
tingents für Jumilla-, Priorato-, Rioja- und Valdepehas-Weine, der Tarifsteile ex 22.05 des 
Gemeinsamen Zolltarifs, mit Ursprung in Spanien 

— Drucksache 7/1448 — 


4. eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für getrocknete Feigen, in unmittelbaren Umschließungen mit einem Gewicht des In- 
halts von 15 kg oder weniger, der Tarifstelle ex 08.03 B des Gemeinsamen Zolltarifs, mit Ur- 
sprung in Spanien 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für getrocknete Weintrauben, in unmittelbaren Umschließungen mit einem Gewicht des 
Inhalts von 15 kg oder weniger, der Tarifstelle ex 08.04 B I des Gemeinsamen Zolltarifs, mit Ur- 
sprung in Spanien 

— Drucksache 7/1449 — 
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5. eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkon- 
tingents für bestimmte in der Türkei raffinierte Erdölerzeugnisse des Kapitels 27 des Gemein- 
samen Zolltarifs (für das Jahr 1974) 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung von Gemeinschaftszollkontin- 
genten für Baumwollgarne, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf, der Tarifnummer 55.05, 
und andere Gewebe aus Baumwolle der Tarifnummer 55.09 des Gemeinsamen Zolltarifs, mit 
Herkunft aus der Türkei (für das Jahr 1974) 

— Drucksache 7/1452 — 


6. eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontingents 
für andere Gewebe aus Baumwolle der Tarifnummer 55.09 des Gemeinsamen Zolltarifs, mit 
Ursprung in der Libanesischen Republik 

— Drucksache 7/1450 — 

7. eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontingents 
für andere Gewebe aus Baumwolle, der Tarifnummer 55.09 des Gemeinsamen Zolltarifs, mit 
Ursprung in Israel 

— Drucksache 7/1496 — 


8. eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontingents 
für bestimmte in der Arabischen Republik Ägypten raffinierte Erdölerzeugnisse des Kapitels 27 
des Gemeinsamen Zolltarifs 

eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontingents 
fün andere Gewebe aus Baumwolle, der Tarif nummer 55.09 des Gemeinsamen Zolltarifs, mit 
Ursprung in der Arabischen Republik Ägypten 

— Drucksache 7/1519 — 


9. eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für Baumwollgarne, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf, der Tarifnummer 55.05 
des Gemeinsamen Zolltarifs, mit Ursprung in Malta 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für synthetische und künstli^e Spinnfasern, der Tarif nummer 56.04 des Gemeinsa- 
men Zolltarifs, mit Ursprung in Malta 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für Oberkleidung, der Tarifnummer 60.05 des Gemeinsamen Zolltarifs, mit Ursprung in 
Malta 

eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontin- 
gents für Oberkleidung für Männer und Knaben, der Tarifnummer 61.01 des Gemeinsamen 
Zolltarifs, mit Ursprung in Malta 

— Drucksache 7/1499 — 


10. eine Verordnung zur vollständigen oder teilweisen Aussetzung der Zollsätze des Gemeinsamen 
Zolltarifs für bestimmte Erzeugnisse der Kapitel 1 bis 24 des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ur- 
sprung in Malta 

— Drucksache 7/1556 — 


11. eine Verordnung zur vollständigen Aussetzung des Zollsatzes für bestimmte industrielle 
Waren mit Ursprung in Malta 

— Drucksache 7/1559 — 


12. eine Verordnung über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkon- 
tingents für unverarbeiteten Tabak der Sorte „Virginia flue-cured“ mit Ursprung in Entwick- 
lungsländern 

— Drucksache 7/1500 — 
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13. eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkontin- 
gents für bestimmtes Sperrholz aus Nadelholz der Tarifnummer ex 44.15 des Gemeinsamen 
Zolltarifs (1974) 

— Drucksache 7/1463 — 


14. eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung von Gemeinschaftszolikontingen- 
ten für Werkblei und Rohblei, anderes als Werkblei, der Tarifstellen 78.01 A I und A II des Ge- 
meinsamen Zolltarifs (1974) 

eine Verordnung zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkontin- 
gents für Rohzink der Tarifstelle 79.01 A des Gemeinsamen Zolltarifs (1974) 

— Drucksache 7/1498 — 


A. Probleme und Lösungen 


Zu 1. 

Problem 

Die Erzeugung der Mitgliedstaaten der EG deckt den Bedarf 
an Bitterorangen und Safran nicht. 

Lösung 

Wie schon seit Jahren sollen auch im I. Halbjahr 1974 die Zoll- 
sätze für Bitterorangen von 15 ®/o auf 8 "/o und für Safran von 
16 ®/o auf 10 ®/o ausgesetzt werden. 


Zu 2. bis 11. 

Problem 

Die Abkommen der EG mit Spanien, der Türkei, dem Libanon, 
Israel, Ägypten und Malta sehen für eine Reihe von Erzeug- 
nissen Gemeinschaftszollkontingente bzw. Zollaussetzungen 
vor. 

Lösung 

Für Garne, Spinnfasern, Oberkleidung, Erdölerzeugnisse, be- 
stimmte Weine, getrocknete Feigen und Weintrauben, und be- 
stimmte industrielle Waren sollen deshalb für das Kalenderjahr 
1974 Gemeinschaftszollkontingente eröffnet und Zollaussetzun- 
gen gewährt werden. 


Zu 12. 

Problem 

Die EG hat sich bereit erklärt, Fragen der Entwicklung der 
Handelsbeziehungen mit den asiatischen Entwicklungsländern 
des Commonwealth (Indien, Malaysia, Pakistan, Singapur 
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und Sri Lanka), die sich durch die Erweiterung der EG ergeben, 
im Rahmen des Systems der allgemeinen Zollpräferenzen zu 
regeln. 

Lösung 

Für das Kalenderjahr 1974 soll deshalb den Entwicklungslän- 
dern für die Einfuhr von unverarbeitetem Tabak der Sorte 
„Virginia flue-cured" ein Gemeinschaftszollkontingent von 
30 Millionen Rechnungseinheiten eröffnet werden. 


Zu 13. und 14. 

Problem 

Der Bedarf der verarbeitenden Industrie deckt den Bedarf an 
Sperrholz, Blei und Rohzink nicht. 

Lösung 

Für das Kalenderjahr 1974 sollen deshalb Gemeinschaftszoll- 
kontingente für bestimmtes Sperrholz, Werkblei und Rohblei 
sowie Rohzink eröffnet werden. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


B. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 


C. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommission 
Kenntnis. 
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A. Bericht des Abgeordneten Schmidhuber 


nungen stützen und zum Teil um Vorlagen von ge- 
ringerer Bedeutung. 

Der Ausschuß für Wirtschaft hat die Vorlagen zur 
Kenntnis genommen. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
von den Vorschlägen der EG-Kommission Kenntnis 
zu nehmen. 


Bonn, den 13. Februar 1974 

Schmidhuber 

Berichterstatter 


Die Vorschläge der EG-Kommission für Verord- 
nungen des Rates wurden vom Präsidenten des 
Deutschen Bundestages an den Ausschuß für Wirt- 
schaft überwiesen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge 
der EG-Kommission für Verordnungen des Rates, 
die sich zum Teil auf schon erlassene Grundverord- 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksachen 7/1369, 7/1418, 7/ 1448, 
7/1449, 7/1452, 7/1450, 7/1496, 7/1519, 7/1499, 7/1556, 7/1559, 7/1500, 7/1463, 
7/1498 — Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 13. Februar 1974 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr. Narjes Schmidhuber 

Vorsitzender Berichterstatter 
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